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Tageskalender

BÄDER

Freibad, Sa. und So., geöffnet von
7 bis 19 Uhr.

VEREINE UND VERBÄNDE
Blaues Kreuz, Meierstraße 18, So.,
18.30 Uhr Blaukreuztreff.
SV Sundern, Sa., 9.30 Uhr Fahr-
rad-Treff.

KINDER UND JUGENDLICHE
Haus der Jugend, Am Rathaus-
platz 18, So., 14.30 bis 19.30 Uhr.
SJD - Die Falken, Haus der Jugend,
So., 14 bis 19 Uhr Spieletreff.

Gottesdienste

EVANGELISCHE GOTTESDIENSTE

Stephanus Kirchengemeinde 
Eilshausen: So., kein Gd., statt-
dessen um 10 Uhr gemeinsamer
Gd. in Oetinghausen.
Hiddenhausen: So., 9.30 Uhr Gd.
(P. Kretschmer).
Lippinghausen: So., 10.45 Uhr Gd.
(P. Kretschmer).
Oetinghausen: So., 10 Uhr Gd. (P. i.
R. Tiemann).
Schweicheln-Bermbeck: So., 10
Uhr Gd. m. Abendmahl (Dr. Span-
hofer).
Sundern: So., kein Gd. in Sundern,
stattdessen in Schweicheln.
Haus Stephanus: Fr., 16 Uhr Got-
tesdienst.

KATHOLISCHE GOTTESDIENSTE

Eilshausen: Sa., 17 Uhr Beichtgele-
genheit, 17.30 Uhr Heilige Messe,
anschl. Gemeindetreff, Di., 16 Uhr
Pfarrbüro. Do., 18 Uhr Abendmes-
se. Fr., 10.30 Uhr Krankenkommu-
nion im Haus Stephanus, 16 Uhr
Pfarrbüro.

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE

Lippinghausen, Bünder Straße
245: So., 9.30 u. Do., 19.30 Uhr Got-
tesdienst.

Hiddenhausen

»Lohmann« zu Gast beim Widufix-Lauf 
IWKH kooperiert mit Arminia Bielefeld – Brax will 50 Teilnehmer stellen 

 Von Ruth Matthes

H i d d e n h a u s e n (HK). 
Die Wirtschaftsinitiative Kreis 
Herford (IWKH) hat für ihren 
Widufix-Lauf am 2. September 
einen prominenten Mitstreiter 
gewonnen. »Lohmann«, das 
tierische Maskottchen des DSC 
Arminia Bielefeld – neuer Ko-
operationspartner der IWKH – 
ist mit am Start.

Wie berichtet, ist die Gemeinde
Hiddenhausen Gastgeberin der 14.
Auflage des Laufes, der reihum im
gesamten Kreisgebiet veranstaltet
wird. Bisher seien 400 Anmeldun-
gen eingegangen, so Anja Schwen-
gel von der IWKH: »Doch erfah-
rungsgemäß melden sich kurz vor
dem Lauf noch zahlreiche Firmen,
Klassen, Vereine und Einzelperso-

nen an.« Die Zahl von 1700 Teil-
nehmern in 2017 möchte Klaus
Goeke, zuständig für die Mitglie-
derbetreuung der IWKH, auf jeden
Fall toppen. 

Dafür wollen auch die Gesund-
heitsmanagerin Daniela Torkler
und Unternehmenssprecher Marc
Freyberg von Brax sorgen. Der Be-
kleidungshersteller, in dessen
Showroom die IWKH am Freitag
ihren neuen sportlichen Partner
präsentierte, ist einer von 14
Hauptsponsoren des Laufes. »Die
Teilnehmer-Marke von 125 aus
unserem Jubiläumsjahr werden
wir wohl nicht erreichen, aber wir
wollen mindestens 50 Kollegen
motivieren«, so Torkler. 

Jakob Philipp vom Arminia-
Marketing ist sicher, dass der Auf-
tritt des beliebten Kuschel-Stiers
zusätzliche Teilnehmer nach Hid-
denhausen lockt. »Lohmann wird
die Kinder belustigen und sich mit

ihnen fotografieren lassen«, so
Philipp. 

Die Kooperation soll auch nach
der Veranstaltung fortgesetzt
werden. Philipp kann sich zum
Beispiel vorstellen, die IWKH-Mit-
glieder zu einer Stadionbesichti-
gung und einem anschließenden
Vortrag über Wirtschaft und Fuß-
ball einzuladen. Für den Verein sei
es nicht nur wichtig, viele Fans im
Kreis Herford zu haben, sondern
auch die Unterstützung der Wirt-
schaft und der öffentlichen Hand
zu gewinnen. Da sei die IWKH mit
ihren 420 Mitgliedern genau der
richtige Ansprechpartner. Außer-
dem sei dem Verein auch die so-
ziale Komponente wichtig. »Nicht
umsonst unterstützten wir auch
zum dritten Mal den Move for De-
mentia, in dessen Rahmen der Wi-
dufix-Lauf in diesem Jahr integ-
riert ist.« Für die Kooperation ha-
be sich auch Erhard Stuckenholz,

reits jetzt für die nächsten Ausbil-
dungsplätze 57.000 Euro in der
Kasse«, freut sich Schwengel. Mit
den Startgeldern – fünf Euro je
Teilnehmer – können wir dann
mindestens 15 Ausbildungsplätze
fördern.« Dabei handelt es sich
um eine Verbundausbildung. Sie
richtet sich an Jugendliche, die
nur schwer einen Ausbildungs-
platz finden. Die IWKH fungiert
dabei als Arbeitgeber, der auch die
gesamte Verwaltungsarbeit für
den Ausbildungsbetrieb über-
nimmt. Es handelt sich dabei um
zusätzliche Plätze, die ohne För-
derung nicht angeboten würden. 

Anmeldungen sind unter
www.widufix-lauf.de oder am 2.
September vor Ort möglich. Start
ist um 14 Uhr auf dem Parkplatz
der Verwaltung, Rathausstraße.
Die Strecke ist drei Kilometer lang
und kann auch gewalkt werden. Es
gibt keine Zeitmessung. 

Klaus Goeke, Daniela Torkler, Matthias Friedrich, Marc Freyberg, Erhard Stuckenholz,
Ulf Dreier, Anja Schwengel, Rüdiger Meier und Jakob Philipp (von links) stellen im

Showroom von Brax die neue Kooperation der IWKH mit Arminia Bielefeld vor. Der
Club ist beim Widufix-Lauf mit Maskottchen Lohmann dabei.  Foto: Ruth Matthes

Ratsherr in Herford, stark ge-
macht. Er ist am 2. September
Lohmanns Betreuer. 

»Durch das Engagement der
Hauptsponsoren haben wir be-

Stier Lohmann, Maskottchen
des DSC.  Foto: Arminia

Sommerwetter steigert Bier-Umsatz
Herforder leidet im Gegensatz zu anderen Brauereien nicht unter Leergutmangel

Hiddenhausen (HK/rkl). Mit
der Wärme steigt der Durst. Man
verbringt mehr Zeit im Freien,
grillt mit Freunden und trinkt da-
zu das eine oder andere Bier oder
die alkoholfreie Variante zur Erfri-
schung. Auch die heimische Her-
forder Brauerei profitiert vom an-
haltend schönen Sommerwetter. 

»Die warmen Temperaturen
freuen uns als Brauer natürlich
sehr«, sagt Peter Lohmeyer, Mar-
keting-Leiter der Herforder
Brauerei. Das Wetter hätte dazu
geführt, dass Leergut auf den ge-
samten Biermarkt vermehrt nach-
gefragt werde. »Damit wir die
Herforder Bierfans weiterhin mit
unserem Hauptgebinde, dem 27-er
Kasten, beliefern können, freuen
wir uns über jedes zeitnah zu-
rückgeführte Leergut«, so Loh-
meyer. 

Als regionaler Anbieter bestehe
bei der Herforder Brauerei jedoch
derzeit nicht die Gefahr, dass die
Kästen gänzlich ausgingen. »Wir
setzen auf kurze Wege – das hilft
uns natürlich bei der Bierausliefe-
rung und der Leergutrückfüh-
rung«, so Lohmeyer. Es sei schon
einige Jahre her, dass es einmal
für ein paar Tage einen Engpass
beim Leergut gegeben habe. 

Außerdem kaufe die Brauerei
permanent neue Individualfla-
schen, um ihren Bestand mög-

nicht verraten will, zu stillen, ha-
ben die rund 100 Mitarbeiter am
Standort in Hiddenhausen in den
vergangenen Wochen mehr ge-
arbeitet. »Aber alles im Rahmen
der gesetzlichen Vorschriften«,
betont der Marketing-Chef.

lichst jung zu halten. Passend zum
Wetter werden Anfang August
turnusgemäß auch neue Her-
forder-Kästen geliefert. 

Die Verbraucher griffen derzeit
vermehrt zu milden süffigen Sor-
ten. »Auch wir bemerken diese

Entwicklung in unseren Absätzen,
so zum Beispiel bei unserem neu-
en Herforder Landbier naturtrüb
und unserem Jubiläumsbier Her-
forder Hell«, erklärt Lohmeyer.

Um die erhöhte Nachfrage, de-
ren konkrete Menge er jedoch

Marketing-Leiter Peter Lohmeyer kann für sein
Unternehmen Entwarnung geben: Die Herforder

Brauerei hat (noch) keinen Engpass beim Leergut,
wie er andernorts vorliegt. Foto: Ruth Matthes

Geld für Sonnenschutz
Grüne spenden Standgebühren an Falk-Haus

Hiddenhausen (HK). Es war
ein schöner, sonniger Tag im Juni,
an dem auf dem Platz vor dem Jo-
hannes-Falk-Haus an zahlreichen
Ständen viele Bürger ihre Keller-
und Dachbodenschätze anboten.
Der Flohmarkt wurde von den
Schülerinnen und Schülern der
Berufspraxisstufe 3 mit ihrem An-
gebot an Kaffee und frisch geba-
ckenen Waffeln ergänzt.

In der Folge konnte sich nun der
Schulleiter des Johannes-Falk-
Hauses, Axel Grothe, stellvertre-
tend für die Förderschülerinnen

und -schüler der Unterstufe freu-
en: Die beiden Ratsherren Chris-
tos Zioudas und Bernhard Weil
übergaben ihm die erhobenen
Standgebühren des vom Bündnis
90 /Die Grünen ausgerichteten
Flohmarktes. 

Mit der Spende von 250 Euro
rückt nun der Sonnenschutz auf
dem Spielplatz der Unterstufe der
Realisierung einen Schritt näher.
Grothe dankte daher den Organi-
satoren im Namen der jüngsten
Schülerinnen und Schüler für ihr
Engagement.

Die Grünen Ratsherren, Christos Zioudas (links) und Bernhard Weil
(rechts), überreichen Schulleiter Axel Grothe den Spendenscheck.


